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Liebe Leserin, lieber Leser
der Herbstglocke,

ich sitze während unserer Fahrrad-
Sommerreise auf dem Balkon des Ho-
telzimmers und schreibe diese Zeilen 
für die Glocke. "Die Zeit ist reif" haben 
wir als Thema ausgesucht, und man 
möchte gleich anfügen: ...für ein Ende 
des Krieges in der Ukraine und in Pa-
lästina, ...für ein vernünftiges Mitein-
ander in unserem Land und in Europa, 
...für ein konsequentes Angehen des 
Klimaschutzes, ... und vieles mehr.
Es geht aber für uns auch darum, dass 
die Zeit dafür reif ist, die notwendig 
gewordenen Veränderungen in unserer 
Kirchengemeinde positiv anzunehmen, 
zu gestalten, mit Leben zu erfüllen und 
so zu einem Segen werden zu lassen. 
Das kirchliche Leben spielt sich nicht in 
der Kirchenleitung oder in der Synode 
in Bielefeld oder im Kreissynodalvor-
stand in Witten ab, sondern in den Gottesdiensten und den Gruppen bei 

uns.
Diese Glocke berichtet daher von den 
Fortschritten beim Zusammengehen 
der Kirchengemeinden südlich der 
Ruhr, aber vor allem von Gruppen, die 
nach traurigem Abschied aus der 
Schöpfungskirche im Markus-Zentrum 
Fuß gefasst haben. Da sind die Tanz-
begeisterten mit Linedance zu Country-
musik, das Mittwochscafé und auch 
der Gemischte Chor 1868 Durchholz. 
Es geht weiter mit unserer Kirchenge-
meinde und wer weiß, welche reifen 
Früchte in Zukunft noch zu ernten sind.
Eine interessante und erbauliche Lektü-
re wünscht Ihnen

Ihr Martin Sternberg

Die Zeit ist reif…
Die Zeit ist reif für ein bisschen Zärt-
lichkeit irgendwie, irgendwo, irgend-
wann“, titelt Nena in ihrem Popsong.  
Und weiter: „Irgendwie fängt irgend-
wann, irgendwo die Zukunft an.“ Doch 
was heißt das eigentlich?

Wenn die Zukunft anfängt, herrscht 
Ungewissheit. Der bisherige Zustand 
wird durch Krisen, Personen, Wandel, 
Technik oder Fortschritt verändert und 
kann Angst machen. Die Veränderung 
sorgt dafür, dass wir unsere Komfort-
zone verlassen und über uns hinaus-
wachsen können. Somit liegt in der 
Veränderung nicht nur Wehmut, son-
dern auch eine großartige Perspektive 
und Chance, etwas Neues zu entde-
cken, zu erleben und zu fühlen.

Reif
Wenn die Zeit reif ist, ziehen die Kin-
der aus dem Elternhaus, werden die 
eigenen Kinder zu Eltern oder die Kin-
der der Kinder machen einen Führer-
schein. Wir werden älter, unsere lie-
ben Eltern werden älter und unsere 
Kinder werden älter. Unser Leben un-

terliegt einem stetigen Wandel, sodass 
uns der alltägliche Wandel normal 
vorkommt. Wir bekommen die stetige 
Veränderung um uns herum mit, neh-
men sie jedoch nicht bewusst wahr. 
Ein anderes Beispiel für eine Verände-
rung, die wir jedes Jahr mitbekom-
men: Ein Baum bekommt Knospen, 
aus den Knospen werden Früchte und 
wir können die Früchte ernten. Ohne 
die Veränderung und das Wachstum 
bekommen wir keine Früchte: keine 
Äpfel, keine Birnen, keine Erdbeeren. 
Keine süßen Früchte, keine Vitamine.

Süße Früchte
Doch auch eine Frucht, die süß 
scheint und verlockend ist, kann ei-
nem den Magen verderben. Und 
nichtsdestotrotz kann sie für eine 
Heilsgeschichte sorgen und das Leben 
lebenswert machen und sogar berei-
chern. So ist es Adam und Eva ergan-
gen, als Eva dem Adam eine Frucht 
vom Baum der Erkenntnis gegeben 
hat. Beide sind aus dem Paradies ge-
worfen worden, seither muss der 
Mensch arbeiten, Schmerzen empfin-
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den und am Ende seines Lebens auf 
der Erde sterben. Aber Gott hatte auch 
hier einen Plan: Er selbst kam auf die 
Erde und bereitete dem Leid ein Ende. 
Er ging selbst durch den Tod, durch-
brach ihn und sorgte dafür, dass wir 
Teil des Ewigen Lebens sein können 
und dürfen. Somit ist eine Veränderung 
im Paradies, so doof wie sie auch für 
Adam und Eva gewesen sein mag, am 
Ende gut ausgegangen. Die Menschen 
haben auf Gott vertraut und sich von 
ihm führen lassen.

Aufbruch
So hat sich auch Abraham von Gott 
auf eine Reise schicken lassen. Er zog 
aus seinem Haus, aus seinem gelieb-
ten Land aus und vertraute alleine auf 
Gott. Gott sorgte dafür, dass er unzäh-
lige Nachkommen hatte. Er zeigte ihm 
ein Land, dass nun seinen Nachfolgern 
gehört. Gott kümmert sich um die 
Menschen, er kümmert sich um uns.
So lasst uns auch aufbrechen in eine 
gemeinsame Zukunft, denn die Zeit ist 
reif. Die Zeit ist reif für eine Zukunft mit 
den Gemeinden Bommern und Wen-

gern, in einer Gemeinde (Bommern, 
Herbede, Wengern) oder kurz BHW. 
Wir sind nicht alleine, Gott ist mit uns. 
Er selbst weiß, was es heißt, ein 
Mensch zu sein. Und wenn wir auch 
manchmal denken, dass wir ein Stück 
Heimat zurücklassen, so lasst uns dar-
an glauben, dass Gott unseren Weg 
jetzt und in der Zukunft begleitet. Denn 
irgendwann muss die Zukunft anfan-
gen.
Und wenn nicht jetzt: Wann dann?

Moritz Rehder

die christliche Buchhandlung in Ihrer Nähe

Geöffnet täglich 15.00 - 18.00 Uhr, in Blankenstein direkt neben der

Kirche an der Burg – vom Parkplatz „Burg” nur wenige Schritte

Bücher zum Glauben und Leben, Geschenke, schöne Karten

Taufkerzen, empfehlenswerte Kinderbibeln

und vieles mehr

Liebe Gemeinden,
die Überschrift: „BHW: Besser heißt 
wir“ stammt von unserem Thema des 
Sommerfestes am 30. Juni aller drei 
Gemeinden in Bommern.
Und da schwingt schon etwas von der 
Richtung mit, in der wir gemeinsam 
unterwegs sind: Aus den drei einzel-
nen Gemeinden Bommern, Herbede 
und Wengern soll ein „Wir“ werden.
Wir sind überzeugt, dass diese Zu-
sammenarbeit langfristig der richtige 
und bessere Weg für eine zukunftsfä-
hige Gemeindearbeit vor Ort ist. Des-
halb sind wir nach der Empfehlung 
der Kreissynode im letzten Herbst, auf 
dem Weg eine Fusion der Gemeinden 
zum 01. Januar 2026 vorzubereiten.

Erste Schritte
In einem ersten Schritt haben Dele-
gierte aus den drei Presbyterien von 
2022 bis Ende 2023 mit dem Chan-

gemanager Klaus-Martin Strunk an 
einem ersten Kennenlernen gearbei-
tet. Dabei ging es darum, sich zu be-
gegnen und die besonderen eigenen 
Strukturen und Prägungen kennenzu-
lernen. Dabei wurde geschaut, was in 
den Gemeinden an Gruppen und 
Kreisen stattfindet und wer in der je-
weiligen Gemeinde eigentlich arbei-
tet.

Beratung
Ende 2023 haben alle Presbyterien 
beschlossen, diesen Prozess mit der 
Gemeindeberatung der Ev. Kirche von 
Westfalen (GBOE) weiterzuverfolgen. 
Seit April sind wir nun mit Frau Helga 
Trölenberg und Herrn Carsten Reihs 
als Beratungsteam in monatlich drei-
stündigen Sitzungen unterwegs. Aus 
dem „Arbeitskreis Kooperation“ ist der 
„Fusionsausschuss BHW“ geworden. 
Delegierte in diesem Prozess sind 

BHW in Aktion: Bommern und Herbede singen, Wengern ist an den Tasten

„BHW: Besser heißt wir“
 oder:

 Wo stehen wir gerade?
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Presbyterinnen und Presbyter der drei 
Gemeinden sowie die Pfarrpersonen. 
Dies sind:

Bommern
• Nicola Doll 
• Sabine Blümel 
• Dr. Martin Krüger 
• Peter Brünger 
• Pfr. Dirk Ochtrup 
• Pfr. Tim Winkel 

Herbede
• Claudia Fischer 
• Friedhelm Kayß 
• Nina Herrmann 
• Ulrike Schlösser 
• Pfrn. Dr. Ute Wendel 

Wengern
• Britta v. Behren-Reiber 
• Gabi Felsch 
• Meike Bolte 
• Pfr. Michael Waschhof 
Neben dem Hauptziel, die Fusion zum 
01.01.2026 inhaltlich und formal gut 
vorzubereiten, wurde bereits ein ge-
meinsam abgestimmtes Kommunika-
tionskonzept innerhalb des Gremiums 
und nach Außen in die Gemeinden 
erarbeitet. Das bedeutet: Es soll regel-
mäßig in jedem Gemeindebrief über 
den Stand im Prozess berichtet wer-
den. Auf Gemeindeversammlungen 
werden wir – immer unter Teilnahme 
auch Delegierter der jeweiligen ande-
ren Gemeinden – transparent berich-
ten und Fragen beantworten. Ziel ist 
es, uns gemeinsam auf gleichem In-
formationsstand zu begegnen und 
über den Fortschritt des Prozesses zu 
berichten.

Und dann?
In den kommenden Schritten soll es 
um die inhaltliche Verständigung über 
eine neue Kirchengemeinde gehen: 
Warum braucht es uns als Kirche in 
BHW? Im weiteren Verlauf werden 
auch die Themen Gebäude und Per-
sonal in den Blick genommen, bevor 
es dann ab Ostern 2025 um die kon-
kreten rechtlichen Schritte in der Um-
setzung der Fusion geht.
Machen wir uns gemeinsam auf den 
Weg!

Pfr. Tim Winkel

Es waren alle sehr traurig, als es hieß, 
wir ziehen mit dem Café am Mittwoch 
ins Markus-Zentrum um. Aber wir kön-
nen sagen, wir sind angekommen. Alle 
Besucher:innen sind am Ball geblieben 
und es sind sogar schon einige Damen 
und Herren neu hinzugekommen.
Es ist immer eine schöne Stimmung, 
man hat viel zu erzählen und zu quat-

schen bei leckerem, selbstgebackenem 
Kuchen.
Besuchen Sie das Café am Mittwoch: 
Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15.00 
Uhr im Markus-Zentrum.
Das Café Team freut sich schon.

Annette Hartmann und Team
01736929674

Café am Mittwoch

Ein großer Schritt für unseren Chor aus 
Durchholz, eine neue Heimat für unse-
re Chorproben im Markus-Zentrum in 
Herbede anzunehmen. Es ist ja nicht 

nur, dass man einen Raum zur Probe 
benötigt, es müssen auch Noten und 
Instrumente untergebracht werden.
Inzwischen haben wir all dieses im MZ 

Der gemischte Chor 1868 Durchholz
kommt an
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Gartengestaltung
Gartenpflege
Zäune und Tore

Baumfällarbeiten
Wurzelfräsarbeiten
Grabpflege
(auf Wunsch treuhänderisch abgesichert)

Weitere Infos unter:       www.gartenbau-hoepken.de

Rehnocken 19  -  58456 Witten    Tel.: 02302 - 7 52 65    Mobil: 0173 - 5626564   

Angekommen im Markus-Zentrum Dorfgemeinschaft Durchholz
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So begrüßen sich die Lucky Feet 
Linedancer und bringen seit Mai je-
den Donnerstagabend im Markus-
Zentrum ihre Cowboyboots beim 
Tanzen zu Countrymusik zum Qual-
men. Frisch gegründet wurde die 
Gruppe im November letzten Jahres 
in Durchholz und der Auftakt in der 
Schöpfungskirche war ein voller Er-
folg ebenso wie der erste Countrya-
bend, der im April noch dort in ge-
selliger Runde und natürlich zum ge-
meinsamen Linedance stattgefunden 
hat. Mit einem weinenden Auge wur-
de zugleich gebührend Abschied von 
der Gründungsstätte genommen, 
bevor der Umzug nach Herbede er-
folgte. Mittlerweile umfasst die 

Gruppe ca. 25 Personen in allen Al-
tersklassen von 10 bis über 70 Jah-
re.
Wer Lust hat, in ungezwungener und 
netter Atmosphäre Linedance zu ler-
nen und Country Musik mag, ist hier 
genau richtig.
Wir trainieren jeden Donnerstag zwi-
schen 18.00 Uhr und 19.30 Uhr im 
Markus-Zentrum. Zu einer kostenlo-
sen Schnupperstunde ist jede(r) herz-
lich eingeladen, denn 'Life is better in 
boots'!
Wer darüber hinaus noch Fragen 
hat, kann gerne Kontakt aufnehmen 
unter 0157-54527258. 

Kristina Wegmann

Howdy Folks!

Abschiedsfeier von der Schöpfungskirche Willkommensfeier für das jüngste Mitglied im MZ

gefunden, fühlen uns wohl und wach-
sen immer mehr zusammen. Wir ha-
ben sogar den ersten Liedernachmittag 
im MZ geplant für den 2. November 
2024 um 16.30 Uhr. Vorab bieten wir 
ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen an.
Unser Chor würde sich sehr freuen, 
wenn wir Sie zu diesem ersten Lieder-

nachmittag im MZ begrüßen dürfen.
Ansprechpartnerinnen:

Dagmar Valentin (02302 8798073)
Annette Hartmann (01736929674) Im Januar 2024 wurde mit der Gründung 

des Vereins Dorfgemeinschaft Durchholz 
e.V. ein neues Kapitel in der Geschichte 
unseres Dorfes aufgeschlagen. Der Verein 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, das Ge-
meinschaftsgefühl zu stärken, das Mitein-
ander zu fördern und Durchholz als le-
bendigen und attraktiven Ort weiterzuent-
wickeln.
Der „Dorfgemeinschaft Durchholz e.V.“ ist 
aus dem Wunsch der Bürgerinnen und 
Bürger entstanden, aktiv an der Gestal-
tung ihres Lebensumfeldes teilzuhaben. 
Mit verschiedenen Initiativen und Projek-
ten möchte der Verein nicht nur die sozia-
len Bindungen innerhalb der Gemeinde 
stärken, sondern auch kulturelle und öko-

logische Akzente setzen.
Eines der ersten großen Projekte des Ver-
eins war die Organisation von Info-Aben-
den, die bereits dreimal erfolgreich durch-
geführt wurden. Diese Abende boten al-
len Interessierten die Möglichkeit, mehr 
über die geplanten Projekte zu erfahren, 
sich einzubringen und die Köpfe hinter 
den Ideen kennenzulernen. Themen wie 
Nachhaltigkeit, Kultur und soziales Enga-
gement standen dabei im Vordergrund.
Ein besonderes Projekt ist der Bücher-
tauschschrank auf der Durchholzer Straße 
129. Hier können Bücher frei nach dem 
Prinzip „Bring ein Buch, nimm ein Buch“ 
getauscht werden. Der Schrank steht allen 
Dorfbewohnern rund um die Uhr zur Ver-

Neuer Schwung für Durchholz
Der Verein „Dorfgemeinschaft Durchholz e.V.“ stellt sich vor
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fügung.
Die Initiierung der Nachbarschaftshilfe ist 
ein weiteres Zeichen des aktiven Zusam-
menhalts in der Gemeinde. Dieses Projekt 
richtet sich an alle Generationen und bie-
tet vielfältige Unterstützung im Alltag. Be-
sonders für unsere älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sind die angebotenen 
Dienste wie Einkaufshilfen, Begleitungen 
zu Arztbesuchen oder gemeinsame Spa-
ziergänge eine wertvolle Erleichterung. 
Doch auch jüngere Dorfbewohner finden 
in der Nachbarschaftshilfe Gelegenheiten 
zum Engagement und können Hilfe an-
nehmen, wenn sie diese benötigen. Durch 
diese generationenübergreifende Unter-
stützung stärkt der Verein den Zusammen-
halt und das soziale Miteinander in 
Durchholz.

Der Verein freut sich über jede Form der 
Unterstützung – ob als aktives Mitglied, 
durch Ideen oder einfach durch Teilnah-
me an den Veranstaltungen. „Jede Hand, 
jedes Lächeln und jede Idee tragen dazu 
bei, unser Dorf noch lebenswerter zu ma-
chen“, betont der Vorstand.
Mit seiner Arbeit und den verschiedenen 
Aktivitäten hat der „Dorfgemeinschaft 
Durchholz e.V.“ bereits in kurzer Zeit viel 
erreicht und wichtige Impulse für die Zu-
kunft gesetzt. Es zeigt sich, dass durch ge-
meinsame Anstrengungen und das Enga-
gement jedes Einzelnen viel bewegt wer-
den kann.
Wir laden alle Dorfbewohnerinnen und 
Dorfbewohner herzlich ein, Mitglied unse-
res Vereins zu werden. Lasst uns gemein-
sam Durchholz gestalten!

Bei Fragen zur Nach-
barschaftshilfe oder zur 
D o r f g e m e i n s c h a f t 
Durchholz e.V. können 
sich Interessierte gerne 
an Martina Kaufmann, 
zweite Vorsitzende (+49 
177 3475468),
oder
Julia Middelmann, Lei-
terin des AK Nachbar-
schaftshilfe (+49 1578 
4401785), wenden.

Durchholzer Dorffest
Der Dorfverein lädt am 7. September herzlich zum Dorffest in den Biergarten und 
die Gaststätte Am Stöter, Bommerholzer Straße 107 ein. Los geht´s ab 15.00 Uhr mit Es-
sen, Trinken, Musik und Unterhaltung.
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Bommern Herbede Wengern

JUNI

2
11.30 Uhr

Pfr. Waschhof

11.30 Uhr

Pfrn. Wendel

10.00 Uhr

Pfrn. Wendel

9
10.00 Uhr

Pfr. Winkel

11.30 Uhr Fam.-GD

Abschluss Tigerbande

Pfrn. Wendel u. Diak. Schröder

10.00 Uhr

Pfr. Waschhof

E
Freitag

18.00 Uhr

Feierabend

F
Samstag

15.00 Uhr Konfirmation

Siebold u. Zelder

10.00 Uhr und 12.30 Uhr

Konfirmation

Siebold u. Zelder

G
11.30 Uhr

Pfr. Waschhof

11.30 Uhr Fam.-GD

Kita

Diak. Schröder

10.00 Uhr

Pfr. Waschhof

N
10.00 Uhr

Pfr. Winkel

11.30 Uhr

Pfrn. Wendel

17.00 Uhr

Pfarrer Klaus Schönenbeere

U
11.30 Uhr Fam.-GD

Abschluss Tigerbande

Pfrn. Wendel u. Diak. Schröder

11.15 Uhr

Pfarrer Dieter Opitz

Bommern Herbede Wengern

SEPTEMBER

1
11.30 Uhr

Pfr. Winkel

11.30 Uhr  Fam..-GD

Diak. Schröder

10.00 Uhr

Pfr. Waschhof

8
10.00 Uhr

Pfr. Krüger

11.30 Uhr

Pfr. Krüger
10.00 Uhr

Pfr. Winkel

D
Freitag

18.00 Uhr   MZ

Feierabend

F
11.30 Uhr

Pfr. Waschhof

11.30 Uhr

Pfr. Ochtrup
10.00 Uhr

Pfr. Ochtrup

M
10.00 Uhr

Jubelkonfirmation

Pfr. Winkel

11.30 Uhr

Diak. Schröder

10.00 Uhr

Ja+Amen

T
10.00 Uhr   Erntedank

Frauenheim Wengern

Pfr. Waschhof

OKTOBER

6
11.30 Uhr   Fam.-GD, KiTA

Pfr. Winkel

11.30 Uhr  Fam..-GD, Erntedank

Pfrn. Wendel

10.00 Uhr

Pfr. Waschhof

B
Freitag

19.00 Uhr

FeierAbend

18.00 Uhr   MZ

Feierabend

D
11.30 Uhr

Jubelkonfirmation

Pfrn. Wendel

10.00 Uhr

Pfr. Ochtrup

K
11.30 Uhr

Pfrn. Wendel

11.30 Uhr

Pfr. Winkel

10.00 Uhr

Pfr. Winkel

Bommern Herbede Wengern

OKTOBER

R
10.00 Uhr

Pfr. Ochtrup

11.30 Uhr

Pfr. Treichel

10.00 Uhr

Pfr. Treichel

V
NOVEMBER

3
11:30 Uhr

Pfr. Winkel

11.30 Uhr Fam..-GD

Pfrn. Wendel 

10.00 Uhr

Pfr. Winkel

8
Freitag

18.00 Uhr   MZ

Feierabend

A
10.00 Uhr

Pfr. Ochtrup

11.30 Uhr

Pfr. Ochtrup

10.00 Uhr

Jubelkonfirmation

Pfr. Waschhof

H
11.30 Uhr  

A. Krüger

11.30 Uhr  

Präd. Herrmann, Pfrn. Wendel

10.00 Uhr

Pfrn. Wendel

O
Buß- und 

Bettag

17.00 Uhr GD der Frauenhilfe

Markus-Zentrum

18.00 Uhr

ökumenischer Arbeitskreis

O
Ewigkeits-
sonntag

10.00 Uhr

Pfr. Ochtrup

11.30 Uhr   Friedhof

Pfr. Winkel

15.30 Uhr   Friedhof

Pfr. Ochtrup

11.30 Uhr  

Pfrn. Wendel

14.00 Uhr Durchholzer Friedhof

Pfrn. Wendel

15.00 Uhr Alter Friedhof

Pfrn. Wendel

10.00 Uhr

Pfr. Waschhof

12.00 Uhr Friedhof

Pfr. Waschhof

T
Freitag

18.00 Uhr   MZ

Feierabend

Falls Sie zu einem der Gottesdienste eine Mitfahrgelegenheit brauchen, 

melden Sie sich bitte rechtzeitig bei 

Pfarrerin Wendel (02302-73470) oder im 

Gemeindebüro (02302-73313).

Zentraler Reformationsgottesdienst 19.00 Uhr Johannis/Witten
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Selig sind, die da Leid tragen,
 denn sie sollen getröstet werden Matthäus 5,4

Aus  unserer Gemeinde sind verstorben:
Etel Otto, geb. Sausen 86 Uta Pohl, geb. Kolbe 88
Helga Zedler, geb. Schuppener 86 Ruth Rosendahl, geb. Rademske 74
Hilde Roth, geb. Kogelheide 95 Sonja Ebersbach, geb. Robbert 90
Heinz-Peter Krause 70 Kurt Ücker 86
Dieter Ellermeyer 81 Wolfgang Emde 89
Heike Löchter, geb. Lange 62 Christel Brachmann, geb. Wein 81
Walter Fricke 95 Hannelore Klinkhammer, geb. Kemper 81
Klaus Mäding 88 Rolf Langensiepen 81
Gabriele Lipphaus, geb. Mieke 64 Margretha Möller, geb. Heupel 97
Monika Lohr, geb. Schnabel 68 Kurt Keller 85
Gisela Schnabel, geb. Behrens 90

Trauungen

Katharina Heinemann und
Thibaud Heinemann, geb. Sutter

Finja Evertz, geb. Stiepermann und
Amelia Evertz

In unserer Gemeinde wurde getauft:

Paul Yannik Mischmann Lilly Maria Lahr

Malu Zaida Gehrmann Sophie Warwel

Gino Ben Warga Lara-Sophie Jacoby

Wir im Internet
naturzeit-bestattung.de

Naturzeit Bestattung Kattenjagd 37, 58456 Witten
Telefon: 0230297040 info@naturzeit-bestattung.de

Abschied nehmen im Einklang mit der Natur!



15 16

D
i
e

g
e
l
b
e
n

S
e
i
t
e
n

D
i
e

g
e
l
b
e
n

S
e
i
t
e
n

Fragt man Chat GPT, was Vorfreude 
bedeutet, bekommt man folgende Ant-
wort:

„Vorfreude ist das Gefühl, das wir emp-
finden, wenn wir auf etwas Positives 
warten. Es ist wie ein kleiner Funke in 
unserem Herzen, der uns aufmuntert 
und uns mit Energie versorgt. Wenn wir 
an das denken, was kommt, können 
wir oft schon die Freude und Aufre-
gung spüren, auch wenn es noch eine 
Weile dauert, bis es tatsächlich pas-
siert.“

Die Sommerzeit ist für mich immer eine 
Zeit der großen Vorfreude. Ich freue 
mich auf das Grillen mit meinen Freun-
den im Garten, auf die vielen Poolpar-
tys und auf die Ausflüge zu nahelie-
genden Erholungsorten. Ich sehne 
mich nach meinem Urlaub an der See, 
nach der Sonne auf meiner Haut und 
dem blauen wolkenlosen Himmel.

Beruflich ist die Sommerzeit für mich 

immer wieder auch ein Neubeginn, 
dem ich mit großer Vorfreude begeg-
ne. Wir starten mit dem neuen Konfi-
jahr und dem neuen Jahrgang unserer 
Mitarbeiterschulung. Wir beginnen mit 
der Planung für die Übernachtung, für 
die Teamerfahrt und für das Konfi-
camp. Die Gedanken an diese Projek-
te sind kleine Funken in meinem Her-
zen, die mich aufmuntern und mir 
Energie schenken, nachdem wir das 
vorangegangene Traineejahr mit ei-
nem tollen Jugendgottesdienst und das 
letzte Konfijahr mit dem Konfiball – so 
wie auf den Fotos zu sehen – pompös 
beendet haben.

In diesem Jahr kommt noch eine be-
sondere Vorfreude hinzu: Ich spüre 
Freude und Aufregung, wenn ich an 
unsere erste gemeinsame Jugendfrei-
zeit mit den Gemeinden Bommern und 
Wengern denke, die in wenigen Tagen 
startet und über die auf den nächsten 
Gelben Seiten definitiv berichtet wird.

Apropos Gelbe Seiten: Du hast Lust, 

die Jugendseiten unseres Gemeinde-
briefs mitzugestalten oder gute Ideen, 
was wir verbessern können? Der Ge-
danke daran, an dieser Stelle über 
coole Projekte unserer Jugend zu be-
richten, löst vielleicht sogar Vorfreude 
in dir aus? Dann melde dich gerne bei 
mir!

Marey

Vorfreude
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Im Alltag fehlt uns oft die Ruhe, um 
Kraft zu tanken und uns mit unserem 
Glauben auseinanderzusetzen, 
manchmal ganz für uns selbst und im 
Stillen, aber oft auch im Austausch 
miteinander. Deshalb haben wir uns 
beim letzten Team-Tag dafür 
ausgesprochen, zukünftig wieder ein 

regelmäßiges spirituelles Angebot zu 
etablieren. Der Sonntagabend soll 
zum Andacht-Abend werden. Wenn 
du Lust hast, schau am nächsten 
Sonntag um 20:00 Uhr im Markus-
Zentrum vorbei und finde deine Zeit 
zum Durchatmen:

Nachts wenn alles schläft…

Hallo,
KiBiÜNa ist keine neue türkische Leckerei,
KiBiÜNa ist auch keine neue Saftkreation aus Kirsch-, Birnen- & Natriumsaft,
KibiÜNa ist das „live Event“ für DICH!

Wir wollen mit dir im Markus-Zentrum übernachten, wir wollen gemeinsam 
spielen, singen, essen, wir wollen lachen und beten, toben und träumen und 
eine richtig gute Zeit haben!

Also melde dich an – am besten jetzt gleich, denn es gibt nicht sooo viele 
Plätze!
Wir freuen uns auf Dich!

Marey, Thorsten & …

PS: Dein Taschentelefon kannst du beruhigt zu Hause lassen – du wirst  
 es nicht brauchen!
PPS:  Bring deine Freund:in gerne mit!

Termin: 27.-28. September 
 Beginn 16:00 Uhr, Ende 11:00 Uhr
Alter: Kinder zwischen 8 und 12 Jahren
Kosten: 10 €
Leitung: Marey Rusche & Thorsten Schröder

Bei Rückfragen: 0172 563 2008 oder schroeder@kirche-hawi.de

Anmeldung unter: https://app.laxxo.de/anmeldung/d82da6

Oder einfach den QR Code scannen 

Kinderbibelübernachtung KiBiÜNa
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Jeder mag zu diesen Worten gewiss 
seine eigenen, persönlichen Gedan-
ken haben. Aber für unsere Schulan-
fänger 2024 war ganz klar: Wir sind 
reif für die Schule!
Wir wollen Lesen, Schreiben, Rechnen 
lernen und uns neuen Herausforderun-
gen stellen. Im Juli neigte sich für die 
Schulanfänger die Kindergartenzeit 
dem Ende zu. Die Vorfreude war groß 
und ein bisschen Aufregung schwang 
auch immer mit. So ist das bei Klein 
und Groß, wenn die Zeit reif ist und et-
was Neues beginnt, dann ist das span-
nend, aufregend und meist mit Vor-
freude verknüpft.
Natürlich gab es vor der Einschulung 
noch eine Abschiedsfeier im Kinder-
garten, die bei schönstem Wetter unter 
dem Motto stand: „Hurra, ich bin jetzt 
ein Schulkind“. In einem kleinen An-

spiel zeigten die Kindern den Eltern 
und Großeltern, dass der so gern von 
den Erwachsenen genannte „Ernst des 
Lebens“ mit Beginn der Schulzeit gar 
nichts Furchteinflößendes ist, sondern 
in der gespielten Geschichte ein netter 
Junge ist. Er wird zum besten Schul-
freund und macht die Schule noch 
schöner.
Die Geschichte und auch der ganze 
Festtag wird sicherlich allen in guter Er-
innerung bleiben und wir wünschen al-
len Schulanfängern alles Gute und 
Gottes Segen in ihrer Schulzeit.

auch für mich. Nach über 27 Jahren 
in unserem Kindergarten sage auch 
ich in diesem Sommer „Auf Wieder-
sehen“. Die Erzieherin Uta Resch ver-
lässt ihren Arbeitsplatz. Nein, Ar-
beitsplatz stimmt nicht so ganz. Mein 
Beruf als Erzieherin war für mich im-
mer eine Berufung. Der Kindergarten 
war mein zweites Zuhause und wird 
es auch immer bleiben. Ich habe 
mich dort immer wohlgefühlt und ich 
weiß, dass ich dort auch in Zukunft 
immer willkommen bin.
Viele Kinder habe ich auf ihrem Le-
bensweg ein Stück begleiten können.
Mir war immer wichtig, die Kinder 
dort abzuholen, wo sie gerade ste-
hen und sie so zu akzeptieren, wie sie 
sind.
Na klar werde ich meine Zeit im Kin-
dergarten vermissen. Auch im Kiga-
Team habe ich in all den Jahren viele 
unterschiedliche Menschen kennen-
gelernt und enge Arbeitsbeziehun-
gen sind entstanden, aber auch im-
mer wieder neue sind hinzugekom-
men. Die Begegnung mit den Kin-
dern, Kolleginnen und Eltern machte 
die Arbeit so spannend und vielfältig. 
An dieser Stelle möchte ich mich 
auch bei meinen Kolleginnen für den 
emotionalen und liebevollen Ab-
schied bedanken. Mehr geht nicht! 
Das habt ihr ganz toll gemacht. Vie-
len Dank!

reif für…
Um nochmal auf die Worte zurück-
zugreifen: Die Zeit ist reif, meine Zeit 

ist reif fürs Rentendasein und für Din-
ge, für die ich bislang nicht genü-
gend Zeit hatte.
Langweilig wird mir gewiss nicht, 
denn ich habe eine Familie, die mich 

braucht, und pflege viele soziale 
Kontakte, mit denen ich mich auch 
zukünftig treffen werde.
Es war eine sehr schöne Zeit mit al-
len Kleinen und Großen, die ich 
nicht missen möchte.
Es war immer mein Wunsch, in unse-
rem evangelischen Kindergarten 
Herbede arbeiten zu dürfen, Familie 
und Arbeit miteinander zu verbinden. 
Das ist mir gelungen und mein Le-
benswunsch ist in Erfüllung gegan-
gen. Was will ich mehr.
Genug der vielen Worte, wir sehen 
uns im Dorf und ich bin allzeit bereit 
auszuhelfen.

Ihre Uta Resch

Die Zeit ist reif Die Zeit ist reif…



Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe freut sich auf weitere Kinder – möglichst im Alter zwischen drei 
Monaten und anderthalb Jahren. Wir treffen uns donnerstags um 10.00 Uhr im Markus-
Zentrum.
Nähere Infos gibt es bei: 
Leonie von Preetzmann (leonie.vonpreetzmann@gmail.com).

Ankündigungen Ankündigungen
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Verwaltungsfachkraft in Teilzeit 
für unser Gemeindebüro gesucht

Wir suchen zum 01.01.2025 eine*n teilzeitbeschäftigte Verwaltungsangestellte*n 
(w/m/d) für das Gemeindebüro (für ca. 17 Wochenstunden).
Der Aufgabenbereich umfasst die in einem Gemeindebüro anfallenden vielfälti-
gen Sekretariats- und Verwaltungsarbeiten sowie die Besucherbetreuung während 
der Öffnungszeiten. Die Arbeit erfolgt in enger Zusammenarbeit mit Christiane 
Eppendahl, die sich schwerpunktmäßig um die Friedhöfe der Kirchengemeinde 
kümmert, sowie mit Jolanda Schultz, die mit dem Bereich Finanzen und Spenden 
betraut ist. Nähere Informationen gibt es bei Jolanda Schultz 02302-73313.

Postverteiler:innen gesucht
Wir halten nicht nur durch den Gemeindebrief Kontakt zu unseren Gemeindeglie-
dern. So bekommen unsere Seniorinnen und Senioren einen Geburtstagsbrief, 
Neuzugezogene werden mit einem Begrüßungsbrief willkommen geheißen.
Wir freuen uns, wenn engagierte Menschen Zeit und Lust haben, uns bei der Ver-
teilung der Briefe in Vormholz bei einem Spaziergang zu unterstützen. 
Nähere Informationen gibt es im Gemeindebüro: 02302-73313.
Ein herzliches Dankeschön all denen, die diese für die Gemeinde so wichtige Auf-
gabe übernehmen!

Die Kirchengemeinde Herbede hat 
eine neue Homepage und wir danken 
allen, die sich im Bereich der sozialen 
Medien bisher engagiert haben, und 
denen, die an der Erstellung der neu-
en Homepage mitgearbeitet haben 
und sie mit Informationen aus der 
Gemeinde versorgen! Die neue Web-
seite kann bei einer Vereinigung von Bommern, Herbede und Wengern gut mit 
den anderen Homepages zusammengefügt werden – auch dies ist ein kleiner 
Schritt auf dem Weg des Zusammenwachsens. Schauen Sie mal nach – es lohnt 
sich:
www.kgmherbede.de

Neue Hompage Glockenausträger:in gesucht
Wir freuen uns, wenn Menschen uns beim Verteilen des Gemeindebriefes (viermal 
jährlich) unterstützen.
Wir suchen jemanden, der/die bereit ist, folgende Straßen zu übernehmen:
Kämperfeld
Rüsbergstraße 1-43

Familiengottesdienste
Tigerbande

Zum „Tigerbandenbegrüßungsfamiliengottesdienst“ mit Taufe laden wir die ganze 
Gemeinde am Sonntag, den 1. September 2024 um 11.30 Uhr, herzlich in die Herbe-
der Kirche ein. Kommt alle!

Rachel Hill
Die junge englische Liedermacherin Rachel 
Hill kommt nach dem erfolgreichen Konzert 
im vergangenen Jahr wieder nach Herbede. 
Am Sonntag, dem 8. September 2024 um 17 
Uhr, wird sie in der evangelischen Kirche in 
Herbede das Publikum wieder mit ihrer sam-
tenen Stimme zur eigenen Begleitung auf der 
Gitarre oder dem Keyboard verzaubern. Sie 
setzt dabei virtuos einen „Looper“ ein, ein 
elektronisches Gerät, mit dem man seine ei-
gene Stimme aufnehmen und zeitversetzt wie-
dergeben kann. Rachel Hill gelingt es damit, 
mit sich selbst im Duett, Terzett oder Quartett zu singen. Wer sich schon einmal 
einen Eindruck verschaffen möchte, kann dies unter https://www.rachelhillmusic.
com/ tun.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Musikerin wird gebeten.
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Jeden 2. Freitag im Monat
13.9./11.10./8.11./29.11.*
18Uhr / Markus-Zentrum

Go琀琀 sei Dank
Feierabend *Feierabend – Gott sei dank

Wir feiern an jedem 2. Freitag im Monat eine Feierabend-Andacht im Markus-Zen-
trum. Im Advent laden wir zusätzlich wöchentlich am Freitag, den 29. November und 
am 6., 13. und 20. Dezember immer um 18.00 Uhr herzlich ein. Gönnen Sie sich diese 
gute Zeit. Es tut gut, mit Musik, Texten, Gebet, Stille und Kerzen-Anzünden ins 
Wochenende zu starten.

„Kleiner Entspannungskurs“
Dieses besondere Angebot mit Entspannungsübungen für Leib und Seele wurde 
bereits im vergangenen Jahr angeboten und von einigen Interessierten mit Begeis-
terung wahrgenommen. Dabei ging es um leichte Bewegungen auf dem Stuhl mit 
legerer Kleidung – ohne Vorwissen. Nun soll es eine Fortsetzung geben. Kommen 
Sie einfach und probieren Sie es aus.
Ort: Markus-Zentrum
Termine: Freitag, 20. Sept., 27. Sept., 4. Okt.
Uhrzeit: 16.00 – 17.00 Uhr
Kontakt: Pierre Nikoyagize, Gesundheitspädagoge, 0160-99110457.
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie mich gern an.
Für die Kosten wird wieder eine Spendenbox aufgestellt. Ein Teil des Erlöses ist für 
ein Krankenhaus in Burundi, ein Teil des Erlöses ist für die Kirchengemeinde Her-
bede bestimmt.

Repair-Café

Unser monatliches Repair-Café 
wird immer bekannter und gern be-
sucht. Kein Wunder, denn es erwar-
tet Sie ein gutes Team, das Ihre de-
fekten Elektrokleingeräte, Klei-
dungsstücke oder anderes in Au-
genschein nimmt und in vielen Fäl-
len auch wieder einsatzfähig 
macht.
Kommen Sie mit Ihren Sachen vor-
bei am Sonntag, den 22.09., 27.10.
und 17.11., immer von 15 bis 18 Uhr
im Markus-Zentrum.
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Gemeindefrühstück
Ein gemeinsames Frühstück mit Kaffee, 
Tee, leckeren Brötchen und lieben Men-
schen macht glücklich. Wir laden Sie 
herzlich ein und freuen uns auf Sie am 
Donnerstag, den 26. September, 31. 
Oktober und 28. November jeweils um 
9.30 Uhr im Markus-Zentrum. Kommt 
alle!

Kendra Höffken und Team
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Schöpfungspreis für das Repair-Café
Für diese tolle und nachhaltige Arbeit 
sowohl im Repair-Café als auch bei an-
deren Projekten (z.B. Kleiderbörse, Bü-
cherschrank und Bücherflohmarkt) hat 
die Kirchengemeinde Herbede in Zu-
sammenarbeit mit Jolanda Schultz, die 
das Repair-Café ins Leben gerufen hat, 
den Schöpfungspreis der Westfälischen 
Landeskirche gewonnen. Wir danken 
unseren engagierten Teams, die sich für 
Nachhaltigkeit und Ökologie in der 
Gemeinde einsetzen und gratulieren 
herzlich!

Spieleabend
Herzliche Einladung zu unseren Spieleabenden am vierten Mittwoch im Monat: 
am 25. September, 23. Oktober und 27. November ab 20.00 Uhr im Markus-Zentrum. Bringt 
gerne eure Spiele mit. Nähere Infos gibt es bei 
markus@hippert.eu.

Erntedankgottesdienst
Am Sonntag, den 6. Oktober, laden wir um 11.30 Uhr herzlich zum Erntedankgottesdienst 
in die Herbeder Kirche ein. Am Erntedankfest machen wir uns bewusst, dass hinter einer 
guten Ernte nicht nur viel Arbeit von Landwirt:innen und Gärtner:innen steckt. Die 
Schöpfung mit all ihren Gütern und Früchten ist Gottes gute Gabe an uns, die wir zwar 
bebauen, aber vor allem auch bewahren und mit allen Menschen und nachfolgenden 
Generationen teilen sollen. Lasst uns dieses besondere Fest gemeinsam feiern und Gott 
danken für all das, was er uns zum Leben schenkt. Lasst uns gemeinsam Wege finden, 
wie wir achtsam mit Gottes Erde und mit seiner Natur umgehen.
Außerdem werden wir in diesem Gottesdienst unsere Fundraising-Aktion beenden:

„Talente versilbern“
Im Ostergottesdienst Ende März haben wir 20 
Briefumschläge mit jeweils 20 € an kreative und 
engagierte Menschen verteilt, die mit diesem Be-
trag zu einer Spendensammlung zugunsten unse-
rer Gemeindearbeit mitwirken wollten. Im Rah-
men dieser Aktion wurden mehrfach Waffeln und 
Kuchen verkauft. Es konnten persönlich gravierte 
Trinkgläser bestellt werden, einige Gemeinde-
glieder haben wunderbare Handarbeiten für die-
sen guten Zweck verkauft. Wir haben eine Wan-
derung mit anschließendem Hotdog-Essen ver-
anstaltet und Ende August fand ein Boßelabend 
statt. Zudem wurde ein kleiner Sprachkurs „Nie-
derländisch“ durchgeführt. Dies sind die bisher 
bekannten Aktionen, vermutlich gab es weitere 
gute Ideen, um die „anvertrauten Talente zu ver-
mehren“ – ähnlich wie es in der Bibelgeschichte in Matthäus 25 erzählt wird.
Alle, die einen Briefumschlag genommen haben, mögen diesen am 6. Oktober zum 
Gottesdienst mitbringen. Dort werden wir die Umschläge – anonym – wieder einsam-
meln und staunen und uns darüber freuen, wie viele Talente zusammengekommen 
sind.
Und ein weiteres Ereignis findet an diesem Sonntag statt:

Anmeldung Gemeindefreizeit 2025
Im Anschluss an den Erntedankgottesdienst werden die Anmeldeformulare für die 
Herbst-Gemeindefreizeit 2025 verteilt, die in der ersten Herbstferienwoche vom 11.10. 
bis 18.10.2025 auf Norderney stattfindet. Wir freuen uns auf eine bunt gemischte Gemein-
degruppe aller Altersstufen, die eine gemeinsame Woche im Haus am Weststrand ge-
nießt.
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Senioren-und Geburtstagskaffeetrinken
Am Donnerstag, den 10. Oktober, ver-
anstalten wir von 15.00 bis 17.00 Uhr un-
seren nächsten (Geburtstags)-Kaffee-
Nachmittag im Markus-Zentrum. Neben 
den Geburtstagskindern der Monate 
Juni, Juli, August und September sind 
alle Seniorinnen und Senioren herzlich 
eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen, 
Musik und Unterhaltung werden wir ei-
nen schönen Nachmittag verbringen. 
Kommen Sie und feiern Sie mit uns. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig im Ge-
meindebüro an (Tel. 02302-73313) 
und teilen Sie uns mit, ob Sie noch je-
manden mitbringen.
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, möge sich bei Kendra Höffken melden 
(0173-5805460).

Jubiläumskon昀椀rmation
Am Sonntag, den 13. Oktober, feiern wir um 11.30 Uhr in der Kirche Herbede das Fest 
der Goldenen, Diamantenen, Eisernen sowie der Gnaden- und 
Kronjuwelenkonfirmation. Zum Festgottesdienst sind alle Interessierten sowie die 
Jubilarinnen und Jubilare der Konfirmationsjahrgänge 1974, 1964, 1959, 1954 
und 1949 herzlich eingeladen – unabhängig davon, ob sie in Herbede oder 
anderswo konfirmiert wurden. Alle Jubilar:innen treffen sich an dem Tag bereits um 
10.45 Uhr im Markus-Zentrum. Nach dem Gottesdienst gibt es dort ein Mittagessen.
Wir verschicken keine schriftlichen Einladungen, die Einladung erfolgt über die Glocke und 
über die Medien. Wenn Sie zu einem der Jahrgänge gehören, melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro an (02302-73313) oder schicken Sie uns eine Mail: KGHerbede@gmx.de
Wenn Sie andere Menschen kennen, die zu diesen Jubiläumsjahrgängen 
dazugehören, machen Sie sie bitte auf diese Veranstaltung aufmerksam.

Herzlichen Dank, Ihre Kirchengemeinde
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24 Stunden erreichbar 

Die Bibel ins Gespräch bringen
Die Bibel ist ein großer Schatz an Glaubensgeschichten und wertvollen Erfahrun-
gen mit Gott. Und diese Geschichten sind auch heute aktuell. Lassen Sie uns ge-
meinsam diesen biblischen Reichtum entdecken.
Wir laden Sie ein zu einem kreativen Bibelgespräch, einem Bibliolog, am Mitt-
woch, den 16. Oktober, sowie am Mittwoch, den 4. Dezember, jeweils um 19.30 Uhr im 
Markus-Zentrum. Christiane Sternberg wird uns durch den Abend führen, biblisches 
Vorwissen ist nicht erforderlich, kommen Sie und machen Sie mit oder hören Sie 
einfach zu. Wir freuen uns auf einen besonderen Abend mit Ihnen.

Christiane Sternberg und Ute Wendel

Reformationsgottesdienst
Am 31. Oktober 1517 hat Martin Luther mit dem Anschlag seiner 95 Thesen an der Tür 
der Wittenberger Schlosskirche und mit der damit verbundenen Kritik an den kirchlichen 
Institutionen seiner Zeit gewaltige Veränderungen angestoßen, die schließlich zum Entste-
hen der evangelischen Konfession führten. Dieser besondere Tag wird in der weltweiten 
evangelischen Kirche als Reformationstag gefeiert. 
In Witten feiern wir einen gemeinsamen Gottesdienst und wir laden Sie am 31. Oktober
herzlich um 19.00 Uhr in die Johannis-Kirche in der Innenstadt ein. Bitte achten Sie nochmal 
auf die Tagespresse und auf Plakate bezüglich näherer Informationen zum Gottesdienst. 
Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich an Pfrn. Ute Wendel, 02302-
73470.



Dekorationen zum Advent
… bietet die Frauenhilfe am 
Freitag, den 22. November, von 
11.00 bis 16.00 Uhr im Markus-
Zentrum an. Bei Kaffee, Punsch 
und Keksen kann gestöbert 
werden. Ein Teil des Erlöses ist 
bestimmt für die Herbeder Ta-
fel.

Brigitte Wetzel
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Tauferinnerungsgottesdienst
Jedes Jahr im Herbst feiern wir in der Kirchengemeinde Tauferinnerung. Gott sagt 
Ja zum Täufling, die Eltern und Pat:innen machen mit der Taufe Ihres Kindes deut-
lich, dass ihr Kind zu Gott und zu seiner Gemeinde dazu gehört. Gottes Zusage 
zu uns gilt ein Leben lang und darüber hinaus. In unserem Alltag sind wir uns 
dieses großartigen Geschenks oft nicht (mehr) bewusst. Da tut es gut, wenn wir 
uns im Tauferinnerungsgottesdienst der Zusage Gottes versichern.
So laden wir Große und Kleine herzlich zu diesem Gottesdienst ein, insbesondere 
diejenigen, die im Jahr 2019 getauft wurden, am Sonntag, den 3. November  um 
11.30 Uhr in der Herbeder Kirche. Alle können gern ihre Taufkerze mitbringen. Wir 
freuen uns auf euch!

Kleidertauschbörse
Am 27. Oktober findet im Markus-Zentrum wieder eine Tauschbörse statt. Von 14 bis 18 
Uhr habt ihr erneut die Gelegenheit, bis zu 10 gut erhaltene Kleidungsstücke ab-
zugeben und im Tausch dafür etwas „Neues“ mitzunehmen. Das Ganze ist – wie 
immer – kostenlos, macht Spaß und ist zudem noch nachhaltig.
Getauscht wird Kleidung für Jugendliche und Erwachsene, auch Taschen und Ac-
cessoires wie Gürtel, Schals und Mützen. Bitte beachtet: kein Tausch von Kinder- 
und Babykleidung, Unterwäsche und Schuhen!
Die Kleidung, die bei unserer Tauschbörse übrigbleibt, wird im Anschluss an cari-
tative Einrichtungen gespendet, sodass sie dort noch eine neue Verwendung fin-
det. Ihr bekommt sie also nicht zurück.
Wir freuen uns auf einen schönen Stöber- und Tauschtag mit euch. Macht Wer-
bung und bringt Freunde und Familie mit!

Sandra Brecht (02302-75229)
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Gemeindeversammlung
BHW – unter dieser Abkürzung sind die drei Gemeinden Bommern, Herbe-
de, Wengern schon eine Zeitlang unterwegs. Wir haben einen gemeinsa-
men Gottesdienstplan, in diesem Jahr haben wir unser erstes Gemeinde-
fest zusammen in Bommern gefeiert und Anfang 2026 soll aus den dreien 
eine Kirchengemeinde werden. Bis dahin stehen noch einige wichtige 
Schritte und Entscheidungen an, über die wir Sie gern in einer Gemeinde-
versammlung informieren möchten. Wir treffen uns am Freitag, den 29. No-
vember im Markus-Zentrum, Beginn ist um 18.00 Uhr zunächst mit dem Fei-
erabendgottesdienst, anschließend findet gegen 18.45 Uhr die Gemeinde-
versammlung statt. Kommt alle, es gibt wichtige Informationen!

Bethel-Sammlung
Was heute noch „in“ ist, kann morgen schon wieder „out“ sein.
Jedes Jahr werden ca. eine Million Tonnen Texti-
lien aus deutschen Kleiderschränken aussortiert. 
Das meiste davon wird über Gemeindesamm-
lungen oder Kleidercontainer erfasst. Die Bro-
ckensammlung Bethel sammelt davon jährlich 
rund 10.000 Tonnen Altkleider. Damit ist sie ei-
ner der größten karitativen Kleidersammlungen 
in Deutschland.
Die Brockensammlung ist Mitglied des Dachver-
bandes FairWertung und hat sich auf den Fair-
Wertung-Verhaltenskodex für faire Sammlung 
und Vermarktung verpflichtet, deren Einhaltung 
regelmäßig überprüft wird. Die Erlöse aus den 
Kleiderspenden werden für die diakonische Ar-
beit der v. Bodelschwinghschen Stiftungen Be-
thel eingesetzt.
Die diesjährige Altkleider-Sammlung für die Be-
theler Werkstätten findet vom 26.11. bis 3.12. statt. 
In diesem Zeitraum können Sie Ihre gut erhalte-
ne Kleidung in Bethel-Säcken, die Sie im Ge-
meindebüro erhalten, von 9.00 bis 12.00 Uhr im 
Markus-Zentrum abgeben – bitte dort nicht am 
Wochenende vor die Tür stellen.

Gottesdienst am Buß- und Bettag
Früher war der Buß- und Bettag ein gesetzlicher Feiertag, heute feiern wir noch 
immer Gottesdienst an diesem Tag. So laden die Frauen der Frauenhilfe am Mitt-
woch, den 20. November, um 17.00 Uhr Männer und Frauen, Junge und Alte herzlich 
zum Gottesdienst am Buß- und Bettag ins Markus-Zentrum ein. Anschließend gibt es 
einen Imbiss und ein gemütliches Beisammensein – kommt alle, niemand soll al-
lein zuhause sitzen!

Ewigkeitssonntag – Erinnerung an Verstorbene
Am Ende unseres Lebens steht nicht der Tod, vielmehr Gott, der uns im Leben 
und Sterben nicht verlässt und der uns ein „neues Zuhause in seinem himmli-
schen Reich“ schenkt.
Diese Hoffnung mag uns Trost und Kraft schenken angesichts des Abschieds 
von lieben Menschen. Wir gedenken unserer Verstorbenen und laden Sie am 
Totensonntag/ Ewigkeitssonntag zum Gottesdienst ein – am Sonntag, den 24. 
November, um 11.30 Uhr in der Ev. Kirche in Herbede. Am Nachmittag laden wir 
zur Andacht auf unsere Friedhöfe ein, um 14.00 Uhr auf dem Durchholzer  Friedhof
sowie um 15.00 Uhr auf dem Alten Friedhof in Herbede.
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Anlass für eine besondere Spende
Sie feiern einen runden Geburtstag oder einen besonderen Anlass 
und Ihre Gäste fragen nach einem Geschenk? Oder Sie möchten in 
der Adventszeit Gutes tun?
Wenn Sie ein Projekt vor Ort unterstützen möchten, können Sie uns 
gern in der Gemeinde ansprechen. Wir teilen Ihnen mit, welche 
Projekte oder welchen Bedarf es gerade in der Gemeinde gibt und 
sagen Danke für Ihr Engagement.

Gemeinde-Adventsfeier
Am Ende der dunklen Herbst-
zeit freuen wir uns auf die Lich-
ter, die die Adventstage erhel-
len und uns einen Vorge-
schmack auf die Weihnachtszeit 
geben. Mit unserer Adventsfeier 
stimmen wir uns gemeinsam 
auf diese besondere Zeit ein. 
So laden wir alle Seniorinnen 
und Senioren sowie die Mitglie-
der der Frauenhilfe zur Ge-
meinde-Adventsfeier ins Markus-
Zentrum ein, am Sonntag, den 1. 
Dezember, von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Bitte machen Sie andere Senior:innen auf diesen Termin aufmerksam und 
melden Sie sich wie üblich bei den Bezirksfrauen oder bei Brigitte Wetzel 
(02302-3956830) an.
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Diakonie-Adventssammlung
vom 16. November bis 7. Dezember

Auch die Adventssammlung steht in diesem 
Jahr unter dem Motto „Füreinander“.
Die helfende Hand beim Mittagstisch für 
Wohnungslose, das tröstende Wort an ein 
verletztes Kind, der Besuch bei einer einsa-
men Seniorin – tagtäglich erleben wir, dass 
Menschen füreinander da sind und sich ge-
genseitig stützen und unterstützen.
Was in Familien, Freundeskreisen oder 
Nachbarschaften geschieht, ist ein wichtiger 
Kit für den Zusammenhalt in unserer Gesell-
schaft. Als Diakonie unterstützen wir solche 
Aktivitäten sowohl durch geschulte Ehren-
amtliche als auch durch professionelle 
Strukturen und ausgebildete Mitarbeitende, 
z.B. in der ambulanten Erziehungshilfe oder 
im Palliativ-Pflegedienst.
Und füreinander bedeutet auch, dass jede 
und jeder etwas annehmen und geben 
kann. Füreinander – Ihre Spende bei der Di-
akoniesammlung hilft!
Schon mit einer Spende von 7 Euro kann die 
Diakonie beispielsweise einem Kind aus ei-
ner finanzschwachen Familie ein warmes Mittagessen ermöglichen. Mit 22 Euro 
finanziert die Diakonie ein kleines Service-Paket mit Hygieneartikeln für Men-
schen, die auf der Straße leben. Wir freuen uns, wenn Sie die Diakonie-Advents-
sammlung unterstützen.
Bitte überweisen Sie an:

Ev. Kirchengemeinde Herbede
Sparkasse Witten
DE 54 4525 0035 0014 0405 13
Stichwort: Diakonie-Adventssammlung

Für Ihre Spende danken wir Ihnen sehr herzlich, Ihre Ute Wendel.

Adventssingen
Am Donnerstag, den 19. Dezember, findet um 17.00 Uhr wieder ein gemeinsames 
Adventssingen mit Getränken und Keksen in der Grünen Ecke am Markus-Zentrum 
oder auch im Foyer statt. Herzliche Einladung!
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Kinderkirche
Kinderkirche am Samstag
Wir sind auf der Suche nach neuen 
Wegen. Momentan findet keine Kin-
derkirche statt.
Wer Ideen hat oder mitarbeiten 
möchte, wende sich bitte an
(Sandra Brecht, 02302-75229)

Jugendgottesdienst
Siehe Aushänge und Instagram
(Marey Rusche, 02302-73221)

Kneipengottesdienst +
Siehe Aushänge und Ankündigungen
(Diakon Schröder, 02302-780643)

Feierabendandacht
2. Freitag im Monat, 18.00 Uhr, MZ
Siehe auch Aushänge
(Fr. Hermann, 02302-972593)

Bibel im Gespräch
Bibliolog 
Mittwoch, 16. Okt., 4. Dez., 19.30 Uhr, MZ
(Fr. Sternberg, 02302-972353)

Kinder
Krabbelgruppe
Donnerstags, 10.00 Uhr, MZ
(Leonie von Preetzmann
leonie.vonpreetzmann@gmail.com)

Jugend
Jugendcafé 
Siehe Aushänge und Instagram
(Marey Rusche, 02302-73221)

Offener Treff 
Dienstags vierzehntägig im Wechsel mit der 
Konfirmandenarbeit
(Marey Rusche, 02302-73221)

Frauen/Männer
Frauenhilfe
1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr, MZ
(Brigitte Wetzel, 02302-3956830)

Kreativkreis für Frauen und Männer
3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr, MZ
(Gudrun von Palubitzki, 02302-423229)

Skat-Nachmittag
3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr, MZ
(Wilfried Hippert, 02302-71967)

Männerkreis
1. Montag im Monat, 19.00 Uhr, MZ
(Hr. Gaul, 02324-31823)

Bitte erkundigen Sie sich bei der 
Gruppenleitung, ob in den Herbst-
ferien Treffen stattfinden.

Musik

Chor „Efharisto“
Donnerstags, 19.30 Uhr, MZ
(Fabian Bischoff, 0176-31567869)

Posaunenchor
Freitags, 19.00 Uhr, MZ
(Hr. Lammerting, 02302-75239)

Gitarrengruppe
2. Sonntag im Monat, 16.00 Uhr, MZ 
(Volker Westheider, 02302-1752175)

Gitarrengruppe für Anfänger:innen
Montags, 15.30 Uhr, MZ 
(Diakon Schröder, 02302-780643)

Gitarrengruppe für Fortgeschrittene
Montags, 16.30 Uhr, MZ
(Diakon Schröder, 02302-780643)

Gitarrengruppe
Donnerstags, 19.00 Uhr MZ
(Werner Fink, 0173-7244819)

Kreatives
Repair-Café
Sonntag, 22. Sept., 27. Okt. und 
17. Nov., 15.00 – 18.00 Uhr MZ
(Fr. Schultz, 02302-73313)

Handarbeiten und Klönen
2. Mittwoch im Monat 15.00 – 17.00 Uhr,
bitte erkundigen Sie sich bei der 
Gruppenleiterin nach dem Ort
(Fr. Rummler, 02302-77648)
Dienstags vierzehntägig, 15.00 Uhr, 
bitte erkundigen Sie sich bei der 
Gruppenleiterin nach dem Ort
(Fr. vom Sondern, 02302-77390)

Schwarzlichttheater „Zappenduster“
1. und 3. Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr, MZ
(Fr. Grüssung-Zyto, 02302-71345 
oder 0170-2445028)

Bewegung
Yoga 
Montags, 17.00 Uhr, MZ
(Frau Jäger, 0176-43340714)

Line Dance
Donnerstags, 18.00 Uhr, MZ
(Kristina Wegmann, 0157/ 54527258)

Geselliges
Café Nachmittag
2. Mittwoch im Monat, ab 15.00 Uhr, 
MZ
(Fr. Hartmann, 0173-6929674)

Gemeindefrühstück
Donnerstag, 26. Sept., 31. Okt. 
und 28. Nov. , 9.30 Uhr, MZ
(Fr. Höffken, 0173-5805460)

Spieleabend
4. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr, MZ
(Hr. Hippert, markus@hippert.eu)

HK: Herbeder Kirche
MZ: Markus-Zentrum



Sommerfest BHW EEB / Impressum

37 38

Impressum
Herausgegeben im Au�rag des Presbyteriums der Evangelischen Kirchengemeinde Herbede.
Der Gemeindebrief ist kostenlos.
Druck: Gemeindebriefdruckerei
Au昀氀age: 3400 Stück
Ausgabe: Nr. 146,  September bis November 2024
Verantwortlich: Ute Wendel, Durchholzer Str. 60, 58456 Wi�en
Mitarbeit: Katrin und Wolfram Obermanns, Ulrike Schlösser, Thorsten Schröder, Mar�n Sternberg, Micaela 
und Frank Vollmann

Neues von der Evangelischen Erwachsenenbildung
Im Oktober bietet die Ev. Erwachsenenbildung eine ganz neue Form des 
Kursangebotes „iPhone-Nutzung“ an. Es besteht die Möglichkeit einzelne Module 
zu buchen oder den kompletten Kurs.

iPhone-Kurs
Die Potentiale des iPhones effektiv nutzen: Notizen, Erinnerungen und Kalender
In diesem Einführungskurs werden die Grundlagen des iPhones vermittelt 

Kurs-Nr.: 24-2-CHE
Einführung und Details zu Notizen
Termin: Freitag, 11. Oktober von 10:00 - 11:45 Uhr
Kosten: 28 €
Kurs-Nr.: 24-2-CHE
Einführung und Details zu Erinnerungen
Termin: Freitag, 11. Oktober von 12:00 - 13:45 Uhr
Kosten: 28 €
12:00-13:45 Kurs-Nr.: 24-2-CHE
Einführung und Details zu Kalender
Termin: Freitag, 11. Oktober von 14:00 - 15:45 Uhr
Kosten: 28 €
Kompletter Kurs:
Kurs-Nr.: 24-2-CHE
Termin: Freitag, 11. Oktober von 10:00 - 15:45 Uhr
Kosten: bei Belegung der kompletten Reihe reduziert sich der Preis auf 75 €
Ev. Kirchengemeinde Herbede, Meesmannstraße 80, 58456 Witten

Nähere Informationen und Anmeldungen sind bei Petra Syring, Ev. Erwachsenen-
bildung unter Tel. 02336-4003-44 oder im Internet unter www.eeb-en.de mög-
lich.

Wer nicht dabei war, hat etwas verpasst…
… denn das erste Gemeindefest unse-
rer drei Kirchengemeinden Bommern, 
Herbede und Wengern – kurz BHW – 
war ein gelungener Auftakt für weitere 
Feste auf unserem Weg des Zusam-
menwachsens. Ein Familiengottes-
dienst, in dem Mauern eingerissen 
wurden, gemeinsame Musik unserer 
Chöre, ein BHW-Gemeindequiz, 
Kirchturmführungen, Tombola, Kin-
derprogramm und gutes Essen, dazu 
trockenes Wetter nach dem Gottes-
dienst und nicht zuletzt kunstvolle und 
leckere Ice-Rolls von Marius haben zu 
einem tollen Fest beigetragen. Im 
nächsten Jahr wird es auf jeden Fall 
eine Fortsetzung geben – voraussicht-
lich in unserer Kirchengemeinde Her-
bede, hoffentlich ebenfalls mit vielen 
Menschen aus Bommern, Wengern 
und Herbede.
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BHW-Aktion: Bommern und Herbede singt, Wengern an den Tasten



Telefonseelsorge

Kostenlos: 0800 1110111
Oder 0800 1110222

Friedhofsgärtner

Höpken Garten- und 
Friedhofspflege
Tel.: 02302 75265
Mobil: 0173 2565814

Chöre

Chor Efharisto
Micaela Vollmann
Tel.: 02302 62169

Posaunenchor
Helmut Lammerting
Tel.: 02302 75239

Kirchstraße 6
Tel.: 02302 71424
Leiterin: Melanie Kunze

JugendreferentinJugendreferentin
Marey RuscheMarey Rusche
Kirchstraße 8Kirchstraße 8
Tel.: 02302 73221Tel.: 02302 73221
Mobil: 0178 6121473Mobil: 0178 6121473
marey.rusche@kirche-hawi.demarey.rusche@kirche-hawi.de

Spenden

Spendenkonto der Ev.
Kirchengemeinde Herbede:

Sparkasse Witten
IBAN: DE54 4525 0035   
 0014 0405 13
BIC: WELADED1WTN

Diakonisches Werk
Hattingen-Witten
Tel.: 02302 914440

Diakonie

GemeindeSchwester

Kendra Höffken
Arbeit mit SeniorInnen
Tel.: 0173 5805460

Meesmannstraße 80
Tel.: 02302 73313
Fax: 02302 75137
kgherbede@gmx.de
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do./Fr.: 10 - 12 Uhr
Mittwochs geschlossen

Ev. Kirche Herbede
Kirchstraße
Ansprechpartnerin:
Christine Prange
Tel.: 02302 71451

Markus-Zentrum
Meesmannstraße 80
Ansprechpartnerin:
N.N.
Tel.: Gemeindebüro

Schöpfungskirche
Durchholzer Straße 108
Ansprechpartnerin
Stefanie von der Heydt
Tel.: 02302 77803

Orte

Internet

www.kgmherbede.de

www.facebook.com/
GemeindeHerbede

www.instagram.com/
gemeinde.herbede

Pfrn. Ute Wendel
Durchholzer Straße 60
Tel.: 02302 73470
wendel@kirche-hawi.de

Diakon im IPT
Thorsten Schröder
Kirchstraße 8
Tel.: 02302 780643
Mobil: 0172 5632008
schroeder@kirche-hawi.de

Menschen


